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des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Scheibner, Apfelbeck, Dr. Partik-Pable 
an den Bundesminister fur Landesverteidigung 
betreffend die Nachbesetzung von Regimentskommandanten im MilKdo Burgenland 

Im Zuge der Ausschreibung von Regimentskommandatenfunktionen im Befehlsbereich Burgenland 
haben sich gemäß dem Ausschreibungsgesetz unter anderem fristgerecht beworben und wurden von 
der Bewertungskommission folgendermaßen gereiht: 

fur das Stabsregiment 1 in Eisenstadt 
besonders geeignet: 1 Obstlt Roland Resatz 

2 Obst JosefBauer 

fur das Jägerregiment 11 in Neusiedl am See 
besonders geeignet: 1 Obstlt Andreas Scharner 

2 Obst Richard Müllner 

Mit der Kdt-Funktion des Stabsregiments 1 wurde Obst Bauer betraut, der dem Vernehmen nach 
auch mit einer anderen seiner Qualifikation entsprechenden FunktionIPlanstelle einverstanden 
gewesen wäre. Die Leitung des Jägerregiments 11 in Neusiedl wurde nicht einem der beiden 
Bestgereihten übertragen, sondern Herrn Obstlt Resatz aus Eisenstadt, der sich fur dieses Regiment 
gar nicht beworben hat. 

Nunmehr muß einerseits Herr Obstlt Resatz von Eisenstadt nach Neusiedl und andererseits die 
Herren ObstIt Scharner und Obst Müllner nach Wien oder anderen Garnisonsorten auspendeln. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister fur 
Landesverteidigung nachstehende 

Anfrage: 

1. Entspricht der oben beschriebene Sachverhalt den Tatsachen? 

la. Wenn ja, wieso wurde Herr Obstlt Resatz mit dem Kommando des Jägerregiments 11 betraut, 
obwohl er sich um dieses gar nicht beworben hat? 

2. Welche Gründe waren dafur ausschlaggebend, daß die Entscheidungen gegen die Bewertungen 
der Kommission erfolgten? . 

3. Welchen Sinn messen Sie der arbeitsintensiven und I(osten erzeugenden Bewertung von 
Kommissionen nach dem Ausschreibungsgesetz zu, wenn die Entscheidung le.tztendlich doch 
vom zuständigen Minister anders getroffen wird? 
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